1099 Satzung Langquaid Entwurf nach Abstimmung3.dwg

%l €— - M‘ i _‘// ‘ G) Verfahrensvermerk

1. Der Marktrat des Marktes Langquaid hat in der Sitzung vom 05.07.2022 die Aufstellung der

N OT U nte rSCh n eid ha rt OT H el I ri n g - Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
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wurde am 15.07.2022 ortstblich bekanntgemacht.
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2. Zu dem Vorentwurf der Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans in der Fassung
vom 05.07.2022 wurden die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf §4 Abs. 1
BauGB in der Zeit vom 01.08.2022 bis 16.09.2022 beteiligt.

3. Die frithzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem&B §3 Abs. 1 BauGB fiir den Vorentwurf der

Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans in der Fassung vom 05.07.2022 hat in der
Zeit vom 01.08.2022 bis 16.09.2022 stattgefunden.
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4. Zu dem Entwurf der Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans in der Fassung vom
16.05.2023 wurden die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemal §4 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom 05.06.2023 bis 07.07.2023 beteiligt.
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® Unterizgige mifiateridfe 16.05.2023 wurde mit der Begriindung gemaB § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 05.06..2023 bis

fruhneuzeitliche Befundglin .. .

der ehem. Wallfahrtskirchie 05.07.2023 offentlich a Usgelegt.
Hellring “arunter die Splite

Vorgangerbauten bzw. alte

Bauphasen.

LR ‘ 5. Der Entwurf der Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans in der Fassung vom

]

6. Der Markt Langquaid hat mit Beschluss des Marktrats vom ...................... die Anderung des
Flachennutzungs- und Landschaftsplans in der Fassung vom ................... festgestellt.
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Langquaid, den ......ccooeiiiiiiiniiiiiennns

1. Blirgermeister Herbert Blascheck Siegel

7. Das Landratsamt Kelheim hat die Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans mit
Bescheid vom ................... AZ i gemaB §6 BauGB genehmigt.
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‘ Viehhause, Siegel
A)  Planzeichnung, Flachennutzungsplan Bestand, M 1:5000

Genehmigungsbehdrde
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8. Ausgefertigt. Bestandteil der Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans ist der
vorliegende Planteil sowie die Begrindung mit ....... Seiten.
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Langquaid, den ......ccooeviiiiiiniiiiiennns

1. Blurgermeister Herbert Blascheck Siegel

9. Die Erteilung der Genehmigung der Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans

= o wurde am ......ooiieiieinnnnn. gemaB §6 Abs. 5 BauGB ortsiiblich bekannt gemacht. Flachennutzungs-
o und Landschaftsplan mit Begriindung wird seit diesem Tag zu den Ublichen Dienststunden der
] Verwaltungsgemeinschaft zu jedermanns Einsicht bereit gehalten und Uber dessen Inhalt auf
Untersch1 Verlangen Auskunft gegeben. Die Anderung des Flachennutzungs- und Landschaftsplans ist damit
1 rechtswirksam. Auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB sowie die Einsehbarkeit der
]‘ Anderung der Flachennutzungs- und Landschaftsplans wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.
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FORTSCHREIBUNG FLACHENNUTZUNGS-

Anderung der Darstellung
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U. LANDSCHAFTSPLAN
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B)  Planzeichnung, Flachennutzungsplan Fortschreibung M 1:5000 Bereich Landwirtschaft
. - Flache fur die Landwirtschaft
Zel Chen erklaru ng Geltungsbereich-Fortschreibung
Allgemeines
Erhaltung der pragenden Gelandekanten
Kartengrundlage Amtliche Digitale Flurkarte, Stand Juni 2016 (Verzicht auf landwirtschaftliche Nutzung, Erhaltung von Gehélzen durch angepasste Pflege) Dec kb I a tt 3
‘ (nach Abschluss aller Umlegungsverfahren im Laabertal ist eine Aktualisierung der Flurkarte erforderlich)

Erhaltung pragender, steilerer Hangflachen -
(Sicherung als landschaftspragende Elemente z.B. vor Abtrag oder Einebnung in Teilabschnitten; Erhaltung bestehender B e re I C
Geholze bzw. Férderung einer standortgerechten, bodenschonenden Nutzung um Erosionen zu vermeiden)

Sicherung von Hofiwegen Schneidhart und Hellring

(vorhandene Hohlwegfragmente sichern und an Wanderwegenetz anbinden; Vegetationsstruktur durch Pflege erhalten)

Abgrenzung der Darstellungsanderungen im Hinblick auf die Siedlungs- u. Gewerbeentwicklung
‘@) (die Nummerierung entsprechend der Beschreibungen in der Begriindung)
——2 Kapitel 6.1.1.3 "Bevolkerungs- und Ortsentwicklung"
Kapitel 6.1.2.3 "Wirtschaftsstruktur"
Kapitel 6.1.3.3 "Gemeinbedarf"
Kapitel 6.9.3 "Ver- und Entsorgung"

Bereich Siedlung

Flachen fur den Gemeinbedarf

Offentliche Verwaltungen Kirchen und kirchlichen Schule M Kindergarten -
(@ | 9 Tacken Hlensnde 1.4 Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde: Luftbildinterpretation: Erhebung AGL 2013-2016 M a r t La N g q u a |

I : Feuerwehr 5 Sozialen Zwecken I: I
Gebéude und Post
Einrichtungen D dienende Gebédude und

Einrichtungen Bereich Forstwirtschaft

Obstwiesen aullerhalb geschlossener Ortschaften
(Erhaltung und Pflege)

- HHE

(

bestehende Gehdlze (Baume, Straucher, Baumgruppen, Feldgehdlze)
(Schutz nach Art.16 BayNatSchG und §39 BNatSchG; Erhaltung und Ersatz im Falle von Verlust)

Baudenkmal, gemaR Denkmalliste vom 18.06.2013
m (Eine aktuelle Aufstellung kann jeweils dem Bayerischen Denkmal-Atlas des Bayerischen Landesamts fur
Denkmalpflege entnommen werden)

Waldflach . .
aldflédche Landkreis Kelheim

Marktplatz 24, 84085 Langquaid

20kv-Freileitungen mit Schutzstreifen beidseitig 8m Waldfunktionen (gemaf Waldfunktionsplan)
” gemaR Flachennutzungsplan von 1985 sowie Luftbildanalyse . Im Waldfunktionsplan sind fur das Planungsgebiet Flachen mit folgenden Funktionen ausgewiesen:
L =Wald mit besonderer Bedeutung als Lebensraum, Landschaftsbild, Genressource u. historisch wichtige Waldbestande
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Offentliche Griinflachen gemaR §5 Absatz 2 Nr. 5 BauG mit Angabe der Zweckbestimmung Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde; StMELF (Hrsg.), Waldfunktionsplan Kehlheim (in
) ) Kraft seit Oktober 2013); Luftbildinterpretation
D Sportplatz / Bolzplatz Friedhof Spielplatz
Bereich Naturhaushalt

Sonstige Grunflachen . . .
(fur das Ortsbild bedeutsame innerértliche Grin- und Freiflachen, Schutzstreifen um Bau- und Gewerbegebiete) Schutzgebiete, Schutzzonen und Biotopflachen

“gjﬂlﬁ"" WI\_%

Naturschutzgebiet
"Niedermoor stdl. Niederleierndorf"

P Ortsrand: von Bebauung freihalten aus
//‘ ’ 6 = 6kologischen Griinden, g = gestalterischen Griunden, lw = landwirtschaftlichen Griinden

Trenngrin zur Gliederung der Ortsteile
(Freihalten von Bebauung)

Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (2000), Angaben der Gemeinde; Bay. Landesamt fur Denkmalpflege(2013); ESB (Juni
20162016); Regionalplan Region Regensburg (2013); Erhebungen AGL 2013-2016

T

Umgrenzung von Flachen fur MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur
und Landschaft

(bestehende Ausgleichs- und Ersatzflachen sowie Ankaufsflachen des Markt Langquaid gemaR Okoflachenkataster
des LfU (Stand 05/2016) und Angaben von Gemeinde/Unteren Naturschutzbehérde; weitere Anderungen in Folge
der noch laufenden Flurneuordnung/Umlegungsverfahren im Laabertal sind méglich. Eine aktuelle Darstellung ist
jeweils bei der Gemeinde, der Unteren Naturschutzbehérde abzufragen; neben den dargestellten Flachen befinden -
sich im Laabertal weitere Ankaufsflachen des WWA Landshut sowie der Gemeinden Herrngiersdorf und Rohri. N.) Markt Langq uald
——> Kapitel 6.2.2 Naturschutz und Landschaftspflege
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Bereich Verkehr ‘ . ‘ . .
Landschaftspflegebereiche (Griunflachen mit besonderer naturschutzfachlicher Funktion)
HauptverkehrsstraRe mit Ortsdurchfahrtsgrenze und anbaufreier Zone: (Fléchen mit wertvollen Lebensrédumen oder daran angrenzend, die von Bebauung freizuhalten sind und deren
II Kreisstr.: Anbauverbotszone: 15m ab Fahrbahnrand (gem. §23 BayStrwG) extensive Bewirtschaftung und Pflege bevorzugt geférdert werden sollte; z.B. Auenbereiche, Pufferflachen zu
oo Staatsstr.: Anbauverbotszone: 20m ab Fahrbahnrand (gem. §23 BayStrWG) Waldrander, Brachflachen mit hohen naturschutzfachlichem Entwicklungspotential)

Bundesstr. Anbauverbotszone: 20m ab Fahrbahnrand

Baubeschrankungszone: 40m ab Fahrbahnrand (gem. §9 Abs.1f BFStrG)
BAB: Anbauverbotszone: 40m ab Fahrbahnrand

Baubeschrankungszone: 100m ab Fahrbahnrand (gem. §9 Abs. 1f BFStrG)

Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde

Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde; Landratsamt Kehlheim, Untere
Naturschutzbehérde 2016; LfU (Hrsg.): Abgrenzung der Schutzgebiete im FIS Natur (November 2015) sowie Abgrenzung der
Wiesenbriterkulisse (2010); Buro Oekene (Juli 2013-2016); AEL/ H&S GbR Freising, Abgrenzung der Ankaufsflachen der Marktgemeinde
Langquaid (Stand Mai 2015)

MaRnahmen zum Biotopverbund
Bereich Wasser P

Bayernweite und Uberregionale Entwicklungsschwerpunkte und Verbundachsen Vorentwurf: 05.07.2022
. = . 5 . . (Erhaltung und Optimierung des Laabertals als Uiberregional bedeutsame Entwicklungsachse bzw. landesweit
Stillg  Fliefyg , Quellbereiche . bedeutsame Feuchtgebietsachse, Férderung der Gewésserdynamik, Férderung der Grinlandnutzung sowie E ntWU rf: 1 6 . 0 5 . 202 3
Extensivierung im Uberschwemmungsbereich, Plegemahd der Feuchtflachen;
Erhaltung und Optimierung der Uberwiegend naturnahen und gering belasteten Bache im Durnbucher Forst, E n dfa ssun g .
Bachlauf verrohrt Férderung einer naturnahen Bestockung im Umfeld der Béche und Quellaustritte, Verzicht auf Fischbesatz in
(Offnung, Ruckfihrung in einen naturnahen Zustand inkl. Uferbepflanzung) Quellbéchen und Teichen)

Weitere Gebiete fur die Entwicklung eines gewassertypischen Arten- und Lebensraumspektrums
‘... (Entwicklung der Talrdaume kleinerer Bache zu funktionsfahigen Lebensraumen und Verbundachsen fur
L ] Organismen der Feuchtgebiete)

X Verbesserung der FlieRgewasserqualitat erforderlich
ﬁ| ié (Anlage von extensiv bewirtschafteten Pufferstreifen entlang von FlieBgewé&ssern (GroRe Laaber mind. 20m, Béche 3.

Ordnung mind. 10m, Graben mind. 5-10m jeweils beidseitig), Ruckfuhrung begradigter oder technisch verbauter Flachen zur Entwicklung lokaler, linearer Vernetzungsstrukturen H INWEIs:
Fliegewasser in:naturnahen Zustand) Ess=—"—— (Entwicklung von artenreichen, siid- bis sidwestexponierte Saumstrukturen an Wegrandern, Ranken, Rainen oder Anderu ng_en rAY m Sta nd deS VorentWU rfs Sl nd Zur Ve rbesseru ng der
Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde; Wasserwirtschaftsamt Landshut (Juni 2016); Wald- und Gehélzrandern zur Schaffung von Verbundachsen insbesondere fir warme- und trockenheitsliebende Nachvollziehbarkeit fa rblg markiert.
Regionalplan Region Regensburg (2013) Arten; auch in Verbindung mit der Neupflanzung von Feldgehélzen/Einzelbdumen oder mit dem Aufbau von
) artenreichen Waldréndern)
Bere|0h BOden Quellen: ABSP Landkreis Kelheim (Stand Mérz 1999): Zielkarten Gewésser und Feuchtgebiete; eigene Erhebungen
Bodendenkmal, geman amtlicher Denkmalliste vom 07.10.2015 mit Nummerierung u. Beschreibung EinzelmalRnahmen Partnerschaft mbB
D-2-7238-0015 (eine aktuelle Auflistung aller registierten Bodendenkmaler sowie eine ausfihrliche Beschreibung kann dem . . . . . N E | D I_ + N E | D I_ Dolesstr. 2, 92237 Sulzbach-Rosenberg
Bayerischen Denkmal-Atlas des Bayerischen Landesamts firr Denkmalpflege entnommen werden) Entfernung von nicht standortgerechten Geholzen bzw. stérender und ékologisch Telefon: +40(0)9661/
, : , problematischer Aufforstungen elefon: +49(0)9661/1047-0
Quellen: FNP (Stand 1986) und LP Markt Langquaid (Stand 2000), Angaben der Gemeinde; Landratsamt Kelheim (September 2015); —> Kapitel 6.2.2 Naturschutz und Landschaftspflege Landschaftsarchitekten und Stadtplaner Mail: info@neidl.de//Homepage: neidl.de

Regionalplan Region Regensburg (2013); Bay. Landesamt f. Denkmalpflege (2015)

Quellen: LP Markt Langquaid (Stand 2000); Angaben der Gemeinde; Buro Oekene (Stand Juli 2013); AGL Erhebungen (2013-2016) | |




	Pläne und Ansichten
	1099 Satzung Langquaid Entwurf nach Abstimmung3-FNP


